
Das Leid
mit dem Neid

5. Mose 5,21 Du sollst nicht versuchen, die Frau deines Mitmenschen an dich 
zu bringen. Du sollst überhaupt nichts begehren, was deinem Mitmenschen 
gehört: sein Haus und seinen Grundbesitz, seinen Sklaven, sein Rind, seinen 
Esel oder sonst irgendetwas, was deinem Mitmenschen gehört. 
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Sprüche 4,23 
Mehr als alles, was man sonst 

bewahrt, behüte dein Herz! 
Denn in ihm entspringt die 

Quelle des Lebens.



1) Biblische Warnung vor dem Neid

• Sprüche 27, 4 Zorn ist grausam und Wut wie 
überschäumendes Wasser; doch noch unerträglicher ist 
Eifersucht.

• Jakobus 3, 14 Wenn ihr aber von bitterem Neid und 
selbstsüchtigem Ehrgeiz erfüllt seid, dann rühmt euch 
nicht damit, weise zu sein. Das wäre eine Lüge! 
15 Denn Neid und Selbstsucht haben nichts mit der 
Weisheit von Gott zu tun, sondern sie sind irdisch, 
gottlos und teuflischen Ursprungs. 16 Denn wo 
Eifersucht und selbstsüchtiger Ehrgeiz herrschen, führt 
das in die Zerstörung und bewirkt alle möglichen 
schlechten Taten.

http://www.bibleserver.com/act.php?text_ref=20027004
http://www.bibleserver.com/act.php?text_ref=59003015
http://www.bibleserver.com/act.php?text_ref=59003014
http://www.bibleserver.com/act.php?text_ref=59003015
http://www.bibleserver.com/act.php?text_ref=59003016


2) Worauf wir neidisch werden

materieller Besitz

• Haus

• Grundbesitz

• Geld

• Auto

• Kleidung

• …



Kain & Abel
1. Mose 4 3 Einmal brachte Kain von seinem Ernteertrag dem Herrn ein Opfer. 4 Auch 
Abel brachte ihm ein Opfer; er nahm dafür die besten von den erstgeborenen Lämmern 
seiner Herde. Der Herr blickte freundlich auf Abel und sein Opfer,2 5 aber Kain und sein 
Opfer schaute er nicht an. Da stieg der Zorn in Kain hoch und er blickte finster zu Boden. 

6 Der Herr fragte ihn: »Warum bist du so zornig? Warum 
starrst du auf den Boden? 7 Wenn du Gutes im Sinn hast, 
kannst du den Kopf frei erheben; aber wenn du Böses 
planst, lauert die Sünde vor der Tür deines Herzens und 
will dich verschlingen. Du musst Herr über sie sein!«

http://www.bibleserver.com/act.php?text_ref=1004003
http://www.bibleserver.com/act.php?text_ref=1004004
http://www.bibleserver.com/act.php?text_ref=1004005
http://www.bibleserver.com/act.php?text_ref=1004006
http://www.bibleserver.com/act.php?text_ref=1004007
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Jakob & Esau



Rahel & Leah



Joseph & seine Brüder



2) Worauf wir neidisch werden

materieller Besitz

• Haus

• Grundbesitz

• Geld

• Auto

• Kleidung

• …

immaterieller Besitz

• Ruhm und Soziale Anerkennung

• Liebe – Körperliche Nähe

• Gutes Aussehen

• Erfolg / Karriere

• Bildung

• Begabung / Fähigkeiten

• Freiheit

• Sorglosigkeit

• …



3) Wie entsteht Neid ?

• 1) Habsucht als Wurzel des Neids

• Lk 12,15 »Gebt acht! Hütet euch vor jeder Art von Habgier! Denn der Mensch 
gewinnt sein Leben nicht aus seinem Besitz, auch wenn der noch so groß ist.« 

• Eph 4,22 Legt also eure frühere Lebensweise ab! Ja, legt den ganzen alten 
Menschen ab, der seinen Begierden folgt! Die betrügen ihn nur und führen ihn ins 
Verderben.

• Jak 1,14 Es ist die eigene Begehrlichkeit, die den Menschen ködert und einfängt. 

• 2) Neid braucht den Vergleich mit einem potentiell 
erreichbaren Gegenüber

• 3) Das Gefühl der Ungerechtigkeit



4) Was tun gegen den Neid?

• 1) Schau der Wahrheit ins Auge
• 2) Schau dich mal um – in die andere Richtung
• 3) Schau auf den Preis
• 4) Schau auf Jesus

– Psalm 37 4 Suche dein Glück beim Herrn: Er wird dir jeden 
Wunsch erfüllen. 5 Überlass dem Herrn die Führung in 
deinem Leben; vertrau doch auf ihn, er macht es richtig! …. 
7 Werde ruhig vor dem Herrn und warte gelassen auf sein 
Tun! Wenn Menschen, die Böses im Schilde führen, auch 
noch ständig Erfolg haben, reg dich nicht auf! 8 Lass dich 
nicht hinreißen zu Wut und Zorn, ereifere dich nicht, wenn 
andere Böses tun; sonst tust du am Ende selber Unrecht!

http://www.bibleserver.com/act.php?text_ref=19037004
http://www.bibleserver.com/act.php?text_ref=19037005
http://www.bibleserver.com/act.php?text_ref=19037007
http://www.bibleserver.com/act.php?text_ref=19037008


Galater 5,25-26 

Wenn wir nun durch Gottes Geist ein neues Leben 

haben, dann wollen wir auch aus diesem Geist 

unser Leben führen. Wir wollen nicht mit unseren 

vermeintlichen Vorzügen voreinander großtun, 

uns damit gegenseitig herausfordern oder 

einander beneiden.


